
April – Juni 2026 

Gemeindebrief 
der evangelischen Hoffnungskirchengemeinde 

Liebe Gemeinde, 

die Nachricht war für uns alle im 
Jugendkreis damals ein Schock: 
Einer von uns lag mit Hirnhautent-
zündung im Krankenhaus, und die 
Ärzte gaben ihm keine große Über-
lebenschance. Wir beteten wie die 
Weltmeister, hielten uns mit Tele-
fonanrufen gegenseitig auf dem 
Laufenden und baten Gott um ein 
Wunder. Und dann besserte sich 
der Zustand unseres Freundes tat-
sächlich, er war nach einigen Wo-
chen wieder vollständig gesund. 
Für einen Moment waren wir völlig 
überzeugt, dass man nach solchem 
Erleben an Gott nicht mehr zweifeln 
konnte. Für den Betroffenen selbst 
allerdings verband sich damit keine 
besonders einschneidende Erfah-
rung. Er war davon längst nicht so 
beeindruckt wie einige von uns.  

Haben Sie auch schon mal ge-
dacht: Wenn Gott ein richtiges Wun-
der geschehen ließe, könnte ich 
besser oder überhaupt an ihn glau-
ben? Dann sind Sie in guter Gesell-

schaft mit Thomas, einem der ers-
ten Nachfolger von Jesus. Er wollte 
sich auch erst handfest davon 
überzeugen, dass Jesus wirklich 
auferstanden ist, ehe er ihm ver-
traute. Jesus gibt ihm zwar die 
Chance dazu, sagt aber gleichzei-
tig: Diese Erfahrung trägt nicht auf 
Dauer. Vertrauen wächst nicht über 
besondere Erfahrungen, sondern im 
Miteinander. Und das ist möglich, 
ohne dass wir Gott sehen oder Au-
ßergewöhnliches erleben. Er gibt 
uns sein Wort, lässt uns in der Ge-
meinde seine Nähe spüren. Wir er-
fahren ihn mitten im normalen All-
tag, entdecken ihn auf einmal in 
den Begegnungen mit anderen, in 
den Aufgaben und Herausforderun-
gen. Der Kontakt mit ihm verändert 
unseren Blick. Ich wünsche Ihnen, 
dass Sie die Möglichkeiten zur Ge-
meinschaft mit dem lebendigen 
Gott wahrnehmen, dass Sie mer-
ken, wie Vertrauen wächst und sich 
Ihre Sicht verändert. 

Bibelwort für den Monat April 



Regelmäßige Kreise und Termine 
Montag 19:00 Uhr Hauskreis bei Familie Dienel 

 19:30 Uhr Hauskreis bei Familie Warnatsch 

Dienstag 18:30 Uhr Bibelstunde 

Mittwoch 16:00 Uhr Kindertreff für Kindergarten und Grundschule, 
14-tägig  

 17:30 Uhr Mittwochsandacht in G22 

jeden 1. Mi. 18:00 Uhr Gesprächskreis für Frauen und Männerkreis 

jeden 2. Mi. 14:30 Uhr Seniorennachmittag (Fahrdienst möglich) 

Donnerstag 17:00 Uhr Gebetsstunde 

 18:30 Uhr Chorprobe 

Hinweise: Die Christenlehre für Kinder der 1. bis 4. Klasse findet im Rahmen des Kin-
dergottesdienstes am Sonntag statt. 

Weg hast du allerwegen ... 

Es grüßt Sie herzlich 
Daniel Schmidt 
Superintendent / Ev. Kirchenkreis Schlesische Oberlausitz 



Gottesdienste – jeweils 9:30 Uhr 

April 
02.04. 
03.04. 
05.04. 
06.04. 
12.04. 
19.04. 
26.04. 

15:30 Uhr Tischabendmahl in G22 
Karfreitag 
Ostersonntag 
Ostermontag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Lobpreisgottesdienst 
Gottesdienst 

Dr. Pietz 
Herr Brendel 
Pr. i. R. Salewski 
Herr Spange 
Herr Warnatsch 
Herr Dietrich 
* 

Mai 
03.05. 
10.05. 
14.05. 
17.05. 
24.05. 
25.05. 
31.05. 

Lobpreisgottesdienst 
Familiengottesdienst 
Christi Himmelfahrt 
Gottesdienst 
Pfingstsonntag 
Pfingstmontag 
Gottesdienst 

Herr Ulbrich 
Herr Warnatsch 
Herr Spange 
* 
Herr Ulbrich 
Dr. Koppehl 
Herr Spange 

Juni 
07.06. 
14.06. 
21.06. 
28.06. 

Lobpreisgottesdienst 
Gottesdienst 
Gottesdienst 
Gottesdienst 

Herr Seifert 
Herr Riechen 
Herr Brendel 
Herr Warnatsch 

Pfarramt der evangelischen  
Hoffnungskirchengemeinde 

  Von-Rodewitz-Weg 3 
  02828 Görlitz 
  03581 / 31 74 63 (Anrufbeantworter) 
  03581 / 76 60 64 

  hoffnungskirche-gr@web.de 
  hoffnungskirche-goerlitz.de 

Spendenkonto: 
IBAN: DE54 8559 1000 4530 6100 34 
BIC: GENODEF1GR1 
Als Verwendungszweck bitte Spendenbe-
zeichnung und „RT 2014“ angeben. 

Nächster Redaktionsschluss: 29. Mai 2026 • Anregungen und Beiträge sind gerne will-
kommen! • Einsendungen an:  gemeindebrief@hoffnungskirche-goerlitz.de 

Parallel zum Gottesdienst gibt es Kindergottesdienst in zwei Altersgruppen. 

Zu den Gottesdiensten oder dem Seniorennachmittag kann über 
03581 / 31 74 63 (Anrufbeantworter) ein Fahrdienst bestellt werden. 

* stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest 



Danke, danke ... 

Als sie vor 16 Jahren in der Hoffnungskir-
chengemeinde die Arbeit von Georg 
Scheuerlein übernahmen, musste Frank 
Hirschmann seine Zeit- und Kraftreserven 
zwischen den Menschen in Königshufen 
und seinem Amt als Polizei- und Not-
fallseelsorger aufteilen. Seine Frau wurde 
bald mit wenigen Prozenten für die  
und Jugendarbeit angestellt, half aber in 
vielen weiteren Bereichen mit. Sie organisierte Mitarbeiter für die Gottes-
dienste, plante Feste in der Gemeinde und war bei den Arbeitseinsätzen 
dabei. Häufig kümmerte sie sich um Gemeindeglieder, die von sich aus 
den Kontakt nicht mehr halten konnten. 

Dabei traten beide nicht als diejenigen auf, die alles am besten wüssten. 
Vielmehr bezogen sie andere Leute ein, gaben Raum für Engagement, wie 
es in einer Gemeinde sein soll. Nicht zuletzt deshalb gibt es heute eine 
wachsende Zahl Ehrenamtlicher in der Hoffnungskirchengemeinde. Etwa 
20 % der Gemeindeglieder besuchen regelmäßig den Gottesdienst und 
ca. 10 % sind jede Woche da. 

In der Dienstzeit von Hirschmanns ist die Hoffnungskirche ein Ort für Lob-
preisgottesdienste Regelmäßige fanden hier

Bewegendes ... 

Liebe Gemeinde, 

17 Jahre lang habe ich als Gemeindepädagogin zusammen mit meinem 
Mann in der Hoffnungskirche gearbeitet. Zum 01. März endet mein 
Dienst in der Gemeinde. Von ganzem Herzen bin ich dankbar für die Zeit 
und nehme viele schöne Erinnerungen und gewachsene Freundschaften 
mit. Für alle, die sich weiterhin in der Kinder- und Jugendarbeit engagie-
ren, wünsche ich Gottes Segen. 

Hermine Hirschmann 



statt. Nach jedem Gottesdienst trifft sich die Mehrzahl der Besucher beim 
Kirchencafé und kommt ins Gespräch über Gott und die Welt. Höhepunk-
te wie Spielplatzfest, Osterfrühstück und Krippenspiele gehören zum 
Jahr. Seit der Regionalkantor seine „Heimat“ in unserer Gemeinde hat, 
wurde der schon vorhandene Schwerpunkt Musik noch einmal gestärkt. 
Die Gemeinde ist vielfach vernetzt, nicht zuletzt in der Ev. Allianz, die sich 
jetzt „Christen für Görlitz“ nennt. Sie besitzt seit einigen Jahren ein Leit-
bild, an dem sie ihre Schwerpunkte immer wieder misst.  

Die Aufzählung all dessen, was unter dem Dienst von Ehepaar Hirsch-
mann gemeinsam mit vielen anderen gewachsen ist, erhebt längst keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit. Es waren gute Jahre für die Gemeinde. 
Wenn Frank Hirschmann redet, formuliert er häufig zusammenfassend: 
Und so kommen wir nun zu dir, Herr, … 

In diesem Sinne: Und so danken wir nun von Herzen für allen Einsatz und 
Dienst in unserer Gemeinde und können uns gut vorstellen, zukünftig in 
neuer Konstellation weiter gemeinsam unterwegs zu sein – damit Gott in 
Königshufen geehrt wird. 

Der Gemeindekirchenrat der Hoffnungskirchengemeinde 

... danke, danke ... 

Aufgabenbereiche von A bis Z 

Arbeitseinsätze 

Roland Dienel 

Besuchsdienst 
Anka Monden 

Bibelstunde 
Uli Warnatsch 

Buchhaltung 
Frau Spange 

Chor 
Dörte Riechen 

Frauenkreis 
Barbara Scheuerlein 

Gebetskreis 
Georg Scheuerlein 

Gemeindebrief 
Ivonne Schubert 

Gottesdienst DRK-
Pflegeheim 
Lore & Dietrich Körner 

Gottesdienstplanung 
Gottesdienstkreis/
Hagen Ulbrich 

Hauskreise 
Fam. Dienel & War-
natsch 

Homepage 
Roland Dienel 

Kindergottesdienst 
Bettina Nowak 

Kindertreff 
Bettina Nowak 

Kirchencafé 
Kerstin & Roland Dienel 

Männerkreis 
Herr Spange 

Reinigung Gemeindehaus 
Fam. Freudenberg 

Seniorenkreis 
Frau Spange 

Vakanzvertretung bei 
Amtshandlungen 
Superintendent Schmidt 

Wochenandacht G22 
Lore & Dietrich Körner 



Veranstaltungen 

Ostersonntag — 05. April, ab 8:00  

Auferstehungsfeier und Osterfrühstück 

Die Auferstehung unseres Herrn wollen wir wie-
der gemeinsam feiern und uns anschließend 
beim gemeinsamen Osterfrühstück stärken. Je-
der darf gerne etwas fürs Büffet mitbringen, eine 
Liste hängt im Gemeindehaus aus. Im Anschluss 
findet um 9:30 Uhr der Gottesdienst statt. 

Spielplatzfest — 01. Mai, ab 15:00 Uhr 

Zwischen Kletterspinne Bolze-Hof und Hoffnungskirchengemeinde 

Auch in diesem Jahr möchten wir am Maifeiertag alle Kin-
der, Familien und die Bewohner von Königshufen ganz 
herzlich zu einem bunten Fest einladen. Im Bereich zwi-

schen der Kletterspinne am Alexander-Bolze-Hof und unserer Gemeinde 
wird es wieder zahlreiche Stationen zum Spielen, Basteln und Entdecken 
geben. Für den kleinen Hunger zwischendurch werden am Gemeindehaus 
Kaffee und Kuchen, Bratwurst und Getränke angeboten. 

30-jähriges Jubiläum von G22 — 06. Juni, ab 14:00 Uhr 

Vor 30 Jahren, am 27. April 1996, wurde die Wohnanlage G22 in Königs-
hufen eingeweiht. Dieses Jubiläum wollen wir mit einem Festgottesdienst  
mit anschließendem Kaffeetrinken feiern. Nähere Informationen zum Ver-
anstaltungsort werden über die Gottesdienste bekanntgegeben.  

Arbeitseinsätze 

Die Natur erwacht und der Frühling sorgt für frisches Grün. 
Bald heißt es wieder Rasen mähen, Unkraut jäten, Hecke 
schneiden. Wir freuen uns über zahlreiche helfende Hände 
an folgenden Terminen, jeweils von 9 – 11 Uhr rund um die 
Hoffnungskirche. 

18.04., 30.05., 20.06., 01.08., 22.08., 26.09., 24.10., 14.11. 

Zum Vormerken 



Zum Vormerken 

AUGEN:BLICK Konferenz — 29. bis 31. Mai 

— Messehalle Löbau 

AUGEN:BLICK ist eine mehrtägige Konferenz verschiedener christlicher 
Gemeinden und Werke der Oberlausitz mit dem Ziel, sich besser zu ver-
netzen und gegenseitig zu stärken, gemeinsam Gott zu feiern und Men-
schen für Jesus zu begeistern. Drei Tage voll starkem Lobpreis, inspirie-
renden Sprechern, Austausch und Workshops. 

Mehr Infos unter https://konferenz.augen-blick.one/ 



 

Kinderecke 


